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InhaltEditorial

Liebe Kundinnen und Kunden, 
liebe Leserinnen und Leser,

die rasante Entwicklung auf dem Energiemarkt ist derzeit eines 
der beherrschenden Themen in Deutschland. Der Krieg Russ-
lands mit der Ukraine hat nicht nur Auswirkungen auf die Men-
schen dort, denen all unser Mitgefühl gehört. Dieser Krieg hat 
auch immense, massive Auswirkungen auf den globalen Energie-
markt. Denn derzeit besteht eine hohe Abhängigkeit von fossilen 
russischen Energielieferungen. Nicht nur in Deutschland, sondern 
europaweit. Daher ist eine dringende Aufgabe der nationalen 
und europäischen Partner, die Abhängigkeit von russischen Liefe-
rungen so schnell wie möglich zu reduzieren.
Auch bei der TWN spielt diese Situation aktuell eine maßgeb-
liche Rolle. Oberste Priorität für uns hat dabei die Versorgungs-
sicherheit unserer Kunden und Geschäftspartner in den Sparten 
Strom, Gas und Wasser.
Während aufgrund der starken Preisanstiege sehr viel über das 
Sparen von Strom- und Gasverbrauch gesprochen wird, bleibt 
das Thema Wasser meist unbeachtet.
An sich gibt es genug Trinkwasser für alle Menschen auf der Erde. 
Allerdings leiden wegen der ungleichen Verteilung des Wassers 
eine halbe Milliarde Menschen weltweit unter Wasserknappheit. 
Diese Wasserknappheit, das Ungleichgewicht zwischen Ange-
bot und Nachfrage bei Trinkwasser, ist sehr ernst zu nehmen. Wir 
müssen davon ausgehen, dass die Wasserknappheit aufgrund 
des Klimawandels und der steigenden Nachfrage nach Wasser 
weiter zunimmt - eine beunruhigende Entwicklung.

Dennoch können Sie heute in Deutschland kaum ein Lebensmittel 
konsumieren, das qualitativ besser ist als Trinkwasser. Wir als Ihr 
Wasserversorgungsunternehmen können mit Recht behaupten, 
dass unser Produkt auch weltweit keinen Vergleich scheuen muss. 
Seine Qualität ist hervorragend, und es ist damit bestens für die 
Ernährung geeignet - ob pur, als Kaffee, Tee oder für die Zuberei-
tung von Speisen. Übrigens, der Härtebereich des Naumburger 
Wassers beträgt aktuell  17,7 Grad deutscher Härte (°dH). Das 
entspricht dem Härtebereich hart.
Der sorgsame Umgang mit natürlichen Ressourcen und der Kli-
ma- und Naturschutz sind Bereiche, in denen wir uns aktiv en-
gagieren. So arbeiten knapp 100.000 fleißige TWN-Bienen in 
unseren Bienenbeuten, sorgen so für reichlich Bestäubung von 
Nutzpflanzen und tragen zur Erhaltung der Biodiversität bei. 
Durch den Verleih unserer TWN-E-Bikes unterstützen wir den 
wichtigen grünen Tourismus in unserer einzigartigen Landschaft. 
Mit zwei zentralen Leihstationen tragen wir dem Aufbau der re-
gionalen E-Mobilität Rechnung. 
Vielleicht haben auch Sie Lust, diesen Sommer per E-Bike entlang 
dem Saale-Unstrut-Radweg auf Entdeckungstour zu gehen und 
entspannt die Schönheit unserer Region zu genießen?

Ihr Detlef Apel und Ulrich Klose

Detlef Apel und Ulrich Klose, Geschäftsführer
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eTWN engagiert sich

Als Unterstützer von Sozialem, Kultur, Bildung, Er-
lebnis und Sport in der Region, freuen wir uns über 
die neue Partnerschaft mit dem KTR Burgenland-
kreis e. V.

Die KunstTurnRegion Burgenlandkreis e. V. (KTR) 
hat sich das Ziel gesetzt, Kinder und Jugendliche 
im Geräteturnen zu fördern. Kinder ab vier Jahre 
erhalten die Möglichkeit, den Turnsport in diesem 
Verein zu betreiben. 

Mit dem Projekt Bewegungsschule „AktivKids“ 
möchte der Verein Kindern den Spaß am Sport 
näherbringen und arbeitet hier eng mit Kinderta-
gesstätten der Region zusammen. Das Herzstück 

des Vereins ist die Talententwicklung, hier versucht 
die KTR, Kindern den Einstieg in den Nachwuchs-
leistungssport zu ermöglichen. 
Ab Juni wird das Angebot des Vereins durch eine 
Freizeit- und Breitensportgruppe, in der junge Heran-
wachsende einen Ausgleich zu ihrem Alltag finden 
können, komplettiert. 

Um den stetig wachsenden Anforderungen der 
Sportart gerecht zu werden, investiert die KTR kon-
tinuierlich in die personelle und technische Ausstat-
tung sowie die Ausbildung der Trainer/innen und 
Kampfrichter/innen.

Beim Besuch von Fabian Kurz mit Anna und Lea, 
beide junge Turntalente, konnten wir einen klei-
nen Einblick in die hervorragende Vereinsarbeit 
bekommen.

Sie haben Fragen oder möchten Ihr Kind zum 
Schnuppertraining anmelden? 

Mehr erfahren Sie hier: 
www.turnen-blk.de oder per Mail an:  
info@turnen-blk.de

Unterstützung der KunstTurnRegion Burgenlandkreis e. V.

    Fabian Kurz vom KTR mit Anna und Lea    Anna zeigt eine Übung

Neugierig schwärmen die rund 100.000 neuen 
Arbeiterinnen der „TWN“ zu ersten Erkundungs-
flügen aus. Die gelb-schwarz Gestreiften haben 
ihren neuen Arbeitsplatz im Naumburger 
Steingarten.

In zwei Bienenstöcken werden sie dort bis in den 
Spätherbst leben und arbeiten. Bieneneltern sind 
die lokalen Imker Thomas und Nancy Biernacki, 
die regelmäßig nach ihren Schützlingen in der 
neuen Außenstelle sehen und sich auch um die 
Honigernte kümmern.

„Bienen leisten jeden Tag einen großartigen Bei-
trag für uns Menschen; sie sind für die Nahrungs-
produktion unersetzlich, denn sie bestäuben über 
75 Prozent der Nutzpflanzen“, erklärt Detlef Apel, 

Geschäftsführer der TWN und fügt an: „Leider 
geht ihr Bestand wie auch der anderer Insekten 
aufgrund diverser Umweltbelastungen aktuell zu-
rück. Wir wollen mit den Bienen ein Zeichen dafür 
setzen, wie wichtig Umwelt- und Klimaschutz sind.“ 

Die Bienen produzieren nicht nur den köstlichen 
Honig. Ihrer Arbeit verdanken wir auch Äpfel, Erd-
beeren, Kirschen, Tomaten und Kürbisse, um nur 
einige Obst- und Gemüsesorten zu nennen, die 
von Bienen und anderen Insekten bestäubt wer-
den. Das Insektensterben, mit dem auch die Bio-
diversität zurückgeht, ist deshalb für die Menschen 
von existenzieller Bedeutung. Grund für den Rück-
gang ist etwa die Dezimierung von natürlichen Le-
bensräumen und der Einsatz von Pestiziden. Die 

Stadtwerke-Bienen finden ihr Futter sowohl auf 
dem Gelände des Rosengartens als auch in den 
angrenzenden Wiesen- und Gartenflächen sowie 
Feldern.

„Honig gehört für viele von uns zum Frühstück 
oder zu einer Tasse Tee einfach dazu. Mit unseren 
Bienenvölkern können wir uns bald über eigenen 
Stadtwerke-Honig freuen“, führt Detlef Apel aus.

Für ein Glas Honig (500 Gramm) fliegen die Ar-
beiterinnen etwa 120.000 Kilometer, also drei 
Mal um die Erde. Jedes Bienenvolk hat eine Köni-
gin. Sie legt pro Tag 2.000 Eier und lebt vier bis 
fünf Jahre.

   Imker Thomas Biernacki schaut nach dem Bienenvolk

Bei der TWN summt´s

   Blick in den Bienenstock
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i TWN informiert

WIR FÖRDERN DEN KAUF IHRES E-BIKES
Die Technische Werke Naumburg GmbH hat es sich zum Ziel gesetzt, durch eigene geeignete Förder-
maßnahmen zur Erhaltung einer gesunden und lebenswerten Umwelt beizutragen. Hierzu gehören 
insbesondere Maßnahmen zur Senkung des CO2-Ausstoßes und die Senkung des Primärenergieverbrau-
ches durch den verstärkten Einsatz erneuerbarer Energien. TWN gestaltet den Wandel zur modernen und 
umweltfreundlichen Mobilität mit. 
So fährt die TWN bereits seit vielen Jahren Elektrofahrzeuge, berät zu E-Ladesäulenmodellen, plant ein 
flächendeckendes öffentliches E-Ladesäulenangebot, betreibt E-Ladesäulen, bietet grünen Strom an (Pro-
dukt »TWN mein Strom NATÜRLICH«) und hat seit mehreren Jahren ein E-Bike-Förderprogramm. Mit dem 
Förderprogramm wollen wir die Anschaffung eines E-Bikes für Stromkunden der TWN mit 30 Euro unter-
stützen.
Voraussetzung ist, dass ein gültiger Stromliefervertrag mit den Produktnamen »TWN mein Strom PRIVAT«, 
»TWN mein Strom NATÜRLICH« oder »TWN mein Strom Gewerbe« mit einem Mindestverbrauch von 
500 kWh pro Jahr besteht bzw. abgeschlossen wird und der Fördervereinbarung eine Kopie des Kauf-
beleges beigefügt ist. 
Alle weiteren Förderbedingungen einschließlich des Förderantrages sind in dem Faltblatt »E-Bike-Förde-
rung« zusammengestellt. Erhältlich ist das Faltblatt im Kundenbüro Salzstraße 15/16, im Betriebsgebäude 
Steinkreuzweg 9 und auf unserer Homepage unter: www.naumburg.de/service/elektromobilitaet
Auskünfte erhalten Sie unter der Rufnummer 03445 755-145
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WIR FÖRDERN DEN KAUF 
IHRES E-BIKES

VOM 01.01. BIS 31.12.2022 FÖRDERN WIR IHREN KAUF MIT 30 EURO!

 Christian Schwamberger, Saale Unstrut Tours, Marienstr. 14  Grün steht auch Ihnen gut!  Mit dem TWN-E-Bike die Region entdecken

Im vergangenen Jahr ist die TWN mit einem neuen Projekt zum Aus-
bau der E-Mobilität und zur Unterstützung des grünen Tourismus´ 
mit dem Kauf von E-Bikes an den Start gegangen. 
Unser Kooperationspartner, Saale Unstrut Tours, bietet ab diesem 
Jahr an der Fahrradverleihstation am Blütengrund den Verleih unse-
rer E-Bikes an. Oder Sie starten Ihre genussvolle Radtour ab der 
Naumburger Innenstadt. Dort ist die E-Bike-Station mit den TWN-Rä-
dern direkt in der City, Marienstraße 14, seit dem 02.Juni 2022 zu 
finden. 

„Lächeln statt Hecheln“ – unter diesem Motto können Sie per E-Bike 
entlang dem Saale-Unstrut-Radweg auf Entdeckungstour gehen und 
entspannt die Schönheit unserer Region genießen. Die beliebten 
Radwege versprechen ein bleibendes Erlebnis. Lassen Sie Burgen, 
Weingüter und malerische Orte an sich vorüberziehen.

LUST, E-BIKE ZU FAHREN? 
Unsere E-Bikes können Sie buchen unter: 
03445 6596752

VERLEIH DER TWN-E-BIKES AN ZWEI STATIONEN
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iTWN informiert

DIE PRÄSIDENTIN DES BDEW LUISE WOLFF, 
ZUR ANHALTENDEN DEBATTE ÜBER EIN 
EMBARGO AUF RUSSISCHE GASLIEFERUNGEN:
„Die Debatte darüber, ob die deutsche Industrie einen Stopp sämt-
licher Gaslieferungen aus Russland verkraften kann oder nicht, geht 
am zentralen Punkt vorbei. Es geht vielmehr darum, in welchem Zeit-
raum wir unsere Gesamtwirtschaft in die Lage versetzen können, 
komplett ohne das Gas des Kriegstreibers Putin auszukommen.

Deshalb müssen jetzt alle Kräfte darauf verwandt werden, unseren 
Ausstieg aus den russischen Gaslieferungen detailgenau vorzuberei-
ten und die dafür notwendigen Maßnahmen mit einem ehrgeizigen 
Zeitplan zu untermauern. Alle Unternehmen, aber auch die Privat-
haushalte müssen wissen, was auf sie zukommt und an welchen Stell-
schrauben sie drehen müssen.

Wir als Energiewirtschaft stehen bereit, gemeinsam mit dem Bundes-
wirtschaftsministerium und anderen Beteiligten den Detailplan zum 
Ausstieg aus russischen Gaslieferungen auszuarbeiten. Dies muss 
zügig, aber dennoch nach dem Grundsatz „Sorgfalt vor Eile“ ge-
schehen. Es nutzt nichts, übertrieben optimistische Annahmen und 
nicht hinterlegte Behauptungen zu verbreiten. Es geht schließlich um 
nichts Geringeres als die Transformation der gesamten deutschen In-
dustrie, das Konzept dafür schreibt man nicht mal eben auf ein paar 
Seiten zusammen.“

Quelle: BDEW vom 13. April 2022

BDEW ZUR NOVELLE DES ENERGIE 
SICHERUNGSGESETZES
Das Bundeskabinett hat eine Novelle des Energiesicherungs-
gesetzes (EnSiG) beschlossen. Das Gesetz sieht bei einer Ge-
fährdung oder Störung der Energieversorgung weitreichende 
Maßnahmen zur Krisenbewältigung vor, um die Energieversor-
gung zu sichern. Hierzu erklärt Kerstin Andreae, Vorsitzende der 
BDEW-Hauptgeschäftsführung:

„Der BDEW unterstützt die Bundesregierung in dem Bestreben, 
ein Gasembargo zu vermeiden und gleichzeitig die Bezüge rus-
sischer Energie schnellstmöglich zu reduzieren und zu beenden. 
Dennoch gilt es, im Fall einer Engpasssituation vorbereitet zu 
sein. In diesem Fall kommen auf uns alle immense Belastungen 
zu. Die beteiligten Akteure, insbesondere die Politik, stehen vor 
der schwierigen Aufgabe, diese Lasten fair zu verteilen. 

Es ist daher sinnvoll, dass die Bundesregierung das Energiesi-
cherungsgesetz auf seine Funktionalität überprüft, präventive 
Maßnahmen aufnimmt und für den Ernstfall anpasst. Wichtig 
hierbei ist jedoch, eine Balance zwischen Marktmechanismen 
und hoheitlichen Eingriffen zu finden. Dies gilt insbesondere für 
ein Szenario, in dem die Großhandelspreise in einer Engpass-
situation extrem stark ansteigen. Für ein solches Szenario sind 
Instrumente erforderlich, die krisenbedingte Liquiditätsverwer-
fungen bei einzelnen Energieversorgungsunternehmen in der 
Lieferkette vermeiden. Sonst kann es schnell zu einem Domino-
effekt kommen, der weitere Unternehmen erfasst und letztlich die 
Gewährleistung der Energieversorgung bedrohen kann. 

Quelle: BDEW vom 26. April 2022

Zur aktuellen Diskussion über das Geschäftsgebaren unseriöser Billig-
anbieter und zur Diskussion über die Grundversorgung erklärt Kerstin 
Andreae, Vorsitzende der BDEW-Hauptgeschäftsführung:

„Das Problem sind die unseriösen Billigstrom-Anbieter. Sie lassen 
die Kundinnen und Kunden einfach im Regen stehen. Sie erfüllen 
ihre Lieferverpflichtungen nicht und wälzen ihre hausgemachten 
Probleme auf die Grundversorger ab. Wir als Energiewirtschaft 
haben das hart kritisiert. Das Geschäftsgebaren solcher unseriösen 
Anbieter abzustellen – das muss schnellstmöglich geregelt werden. 
Betroffene Kundinnen und Kunden, die plötzlich keinen Strom oder 
kein Gas mehr von solchen Unternehmen geliefert bekommen, soll-
ten Schadensersatzklagen prüfen. Der BDEW hat deshalb die Bun-
desregierung gebeten, hier schnell zu handeln.“

Auch für die Grundversorger ist das unseriöse Verhalten einiger 
Anbieter ein großes Problem: Nachdem Unternehmen wie Stromio 
oder gas.de einfach die Energie-Belieferung eingestellt haben, 
mussten die Grundversorger für die betroffenen Kunden von heute 
auf morgen zusätzliche Strom- oder Gasmengen im Energiehandel 
einkaufen. Und das in der Phase, in der die Energiepreise an den 
Börsen in nie dagewesene Höhen geschossen sind.

Die Auswirkungen für die Grundversorger können dann höchst 
unterschiedlich sein. Wenn es in einem Netzgebiet beispielsweise 
sehr viele Stromio-Kunden gibt, werden alle betroffenen Kunden 
automatisch vom dortigen Grundversorger beliefert.

Handelt es sich um tausende oder zehntausende Kunden, musste 
der Grundversorger extrem kurzfristig zu den Höchstpreisen an 
den Börsen sehr große Mengen zusätzlicher Energie beschaffen. 
Dazu kommt: Wenn sie an der Energiebörse Strom einkaufen, dann 
müssen sie für diese eingekaufte Menge Sicherungsleistungen er-
bringen. Der extrem teure kurzfristige Einkauf zusätzlicher Mengen 
und die dafür erforderlichen Sicherheiten können die Grundver-
sorger selbst in wirtschaftliche Schwierigkeiten bringen. 

Nicht nachzuvollziehen ist die Haltung einiger Verbraucherzentra-
len, dass ein Neukundentarif nicht angemessen sei. Wenn die 
Grundversorger die neuen Kunden zum gleichen Tarif wie für die 
Bestandskunden aufnehmen müssten, dann steigen die Kosten für 
alle. Das bedeutet, dass auch Bestandskunden in Mitleidenschaft 
gezogen werden. Das ist kein umfassender Verbraucherschutz.

„UNSERIÖSE BILLIG-ANBIETER SIND DAS PROBLEM, NICHT DIE GRUNDVERSORGER, 
DIE DIE VERSORGUNG AUCH IM NOTFALL SICHERSTELLEN.“
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TWN infomierte
EEG-UMLAGE FÄLLT WEG WAS IST EINE STROMCLOUD?

Wie schön wäre es, unabhängig vom Stromnetz zu sein?
Sich eigenständig mit Energie zu versorgen, um den großen Strompreis-
sprüngen zu entgehen?  Dies soll über eine sogenannte „Stromcloud“ 
oder „Solarcloud“ möglich sein. 

Es wird von Cloud-Anbietern suggeriert, komplett unabhängig vom ört-
lichen Stromlieferanten zu sein. Kann das wirklich funktionieren?  

Die private Solaranlage bzw. Photovoltaikanlage erzeugt bei Sonnen-
stunden Strom. Ein Teil des erneuerbar erzeugten Stroms nutzt der 
Kunde für den Eigenverbrauch. Der überschüssige Strom jedoch wird 
über einen Zweirichtungszähler ins Stromnetz des Übertragungsnetzbe-
treibers 50Hertz eingespeist und von diesem in einem EEG-Bilanzkreis 
vermarktet. Dafür erhält der Kunde eine Vergütung. Benötigt der Kunde 
aber abends noch Strom, so muss der Zusatzbedarf aus dem Netz des 
örtlichen Netzbetreibers zugekauft werden.

Mit einer „Stromcloud“ schließen Kunden also eigentlich einen normalen 
Stromvertrag mit einem normalen Einspeisevertrag meistens über meh-
rere Jahre ab. Ein Modell davon ist, die Einspeisevergütung an den 
Stromcloudanbieter abzutreten, der dann die Einspeisevergütung mit 
dem Strombezug verrechnet. 

Wie sinnvoll ist eine Cloud für Strom?
Die Stromcloud ist ein virtueller Speicher oder besser gesagt ein Strom-
sparkonto, auf dem der Kunde seinen Stromüberschuss einzahlt (Ein-
speisevergütung) und im Bedarfsfall wieder abruft. Es handelt sich also 
nicht um eine Speicherung von Strom in der Cloud, sondern um techni-
sche Vorgänge. Der Strombezug „aus der Cloud“ ist praktisch gesehen 
ein ganz normaler Strombezug aus dem Netz und dies zu bestimmten 
Konditionen.
Für die Einspeisung und den Bezug von Strom wird immer ein Strom-
zähler (in diesem Fall ein Zweirichtungszähler) benötigt. Ein Ausbau 
des Stromzählers ist daher nicht zu empfehlen, weil die „Stromcloud“ 
eben nicht unabhängig vom öffentlichen Stromnetz funktioniert. 

Beratung gibt es in der Verbraucherzentrale
Die Entscheidung für eine Photovoltaikanlage, die Frage nach der Di-
mensionierung der Anlage sowie nach einem Batteriespeicher will gut 
überlegt sein. Im ersten Schritt bietet sich eine Beratung an. Mit dem 
Eignungs-Check Solar erhalten Verbraucher Anhaltspunkte, ob das 
Dach für eine Solaranlage geeignet ist und ob sich für diesen Haushalt 
eine Photovoltaikanlage lohnt oder vielleicht lieber eine heizungsunter-
stützende Solaranlage sinnvoll ist.

Der Bundestagsausschuss für Klimaschutz und Energie
hat sich mit dem Entwurf eines „Gesetzes zur Absenkung der Kosten-
belastungen durch die EEG-Umlage und zur Weitergabe dieser Absen-
kung an die Letztverbraucher“ befasst. Der Gesetzentwurf wurde am 
28. April 2022 abschließend im Bundestag beschlossen. Dazu sagt 
VKU-Hauptgeschäftsführer Ingbert Liebing:

„Die vorgezogene Absenkung der EEG-Umlage auf null zum 1. Juli ist 
vollkommen richtig.

Damit werden gerade in der aktuellen Lage die Strompreise der Ver-
braucherinnen und Verbraucher entlastet. Allerdings ist klar, dass die 
Abschaffung der EEG-Umlage die enormen Strompreissteigerungen 
an den Großhandelsmärkten nur zu einem Teil kompensiert. Mit Blick 
auf die aktuellen Energiepreisentwicklungen sind weitere Entlastungs-
maßnahmen für die Verbraucherinnen und Verbraucher notwendig. So 
sollten die Stromsteuer auf das europäische Mindestmaß und auch die 
Mehrwertsteuer auf Energie abgesenkt werden.

Kritisch ist allerdings die im Gesetzentwurf vorgesehene Verpflichtung 
aller Stromlieferanten, die Strompreise in Höhe der auf null abgesenk-
ten EEG-Umlage, also in Höhe von 3,723 Cent/kWh vor Umsatzsteuer  
zum 1. Juli zwingend zu senken und nicht mit andererseits gestiegenen 
Kosten, vor allem Beschaffungskosten, verrechnen zu dürfen. Dies führt 
zwangsläufig dazu, dass Stromversorger notwendige Preisanpassun-
gen vorziehen oder zeitnah nachholen müssen. Der VKU hat mehrfach 
darauf hingewiesen, dass damit den Verbraucherinnen und Verbrau-
chern kurzzeitig der Eindruck vermittelt würde, dass die Strompreise 
sinken. Umso größer wird die Enttäuschung bei den Menschen sein, 
wenn die Preise kurz darauf wieder angehoben werden sollten. Denn 
klar ist: Kein Stadtwerk kann sich dauerhaft den Entwicklungen an den 
Großhandelsmärkten entziehen. Die Weitergabe gestiegener Einkaufs-
preise ist keine Frage des Wollens oder des Profits, sondern schlicht 
eine Notwendigkeit. Statt Symbolpolitik bräuchten wir hier mehr Realis-
mus und mehr Pragmatismus.“

Wichtige Informationen für unsere TWN-Kunden:

i	 Die Arbeitspreise für Strom werden zwar gesenkt, aber der 
	 monatlich zu zahlende Abschlag bleibt derzeit unverändert.

i	 Die neuen Preisblätter werden im Internet veröffentlicht und sind 
	 auch im Kundencenter erhältlich.

i	 Eine Zählerstandsmeldung zum 1. Juli 2022 ist nicht notwendig. 
	 Kunden, die den Strom-Zählerstand trotzdem melden wollen, 
	 können die Meldung ganz einfach online  auf der TWN-Internet- 
	 seite durchführen. Es ist für diesen Fall kein Telefondienst zur 
	 Zählerstandsmeldung geschaltet. 

i	 Die Senkung der Arbeitspreise durch Wegfall der EEG-Umlage 
	 wird automatisch in der Jahresrechnung 2022 berücksichtigt.

i	 Ein persönliches Kundenanschreiben erfolgt nicht.

Kundenportal 
Bitte scannen Sie den QR-Code. 
Sie werden zur Zählerstandseingabe weitergeleitet.  
www.twn-naumburg.de
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TWN engagiert sich iTWN informiert

ERLEICHTERUNG DURCH NUTZUNG DES ONLINE-KUNDENPORTALS

Immer mehr Verträge und Angebote sind heutzutage online bzw. digital aufbereitet und stehen für die Nutzer in Portalen bereit. Schon um Platz, 
Zeit und Papier zu sparen, bietet es sich an, die digitalen Leistungen der Vertragspartner zu nutzen. Es braucht dazu manchmal nur ein Anlass und 
Unterlagen werden gesucht oder eine Bankverbindung ist zu ändern. Darum ist die Registrierung im TWN-Online-Portal äußerst sinnvoll. Jeder 
TWN-Kunde kann sich, egal welchen Strom- oder Gas- oder Wasserliefervertrag er hat, im Onlineportal registrieren. Für die Registrierung werden 
Kundennummer und Rechnungseinheit sowie die Zählernummer benötigt. Nach dem Anlegen von Benutzernamen und Passwort ist der Zugang zum 
persönlichen Account gesichert. Dort finden Sie alle persönlichen Daten vor. 

Posteingang, Persönliche Daten, Rechnungsadresse, Vertrag, Rechnung, Abschlagsplan, Zählerstand und Bank-
daten. Im persönlichen Kundenportal besteht die Möglichkeit, Änderungen wie z.B. eine neue Bankverbindung, 
Zählerstände oder eine Abmeldung mitzuteilen. Dieses freie Angebot steht  jedem TWN-Kunden zur Verfügung.

Kunden können das Kundenportal unterwegs per Smartphone oder Laptop und auch zu Hause vom Com-
puter aus erreichen. Das Online-Portal ist für alle Endgeräte optimiert und garantiert einen ganz flexiblen 
Service. Weitere Auskünfte zur Nutzung des Online-Portals geben die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
TWN-Kundencenter unter Telefon: 03445 755-164

ZUKUNFTSTECHNOLOGIE 
WÄRMEPUMPE

Der Staat bittet Besitzer veralteter Heiztechnik bis 2025 schrittweise 
stärker zur Kasse.

Denn für private Haushalte wird das Heizen mit fossilen Brennstoffen 
immer teurer, weil der Staat seit Januar 2021 eine CO2-Steuer erhebt. 
Sowohl Eigenheimbesitzer als auch Mieter müssen ab dem kommen-
den Jahr tiefer in die Tasche greifen, wenn sie ihre Räume mit fossilen 
Brennstoffen wie zum Beispiel einer Ölheizung erwärmen. Wer sein 
Gebäude auf eine Wärmepumpe umrüstet, entscheidet sich für eine zu-
kunftssichere Heiztechnik, die nicht nur die Umwelt, sondern zusätzlich 
auch den Geldbeutel schont.

Wärmepumpen sind besonders energieeffizient und ressourcenscho-
nend: Sie nutzen kostenlose Umweltwärme, die in Erde, Wasser oder 
Luft gespeichert ist. Von der neuen CO2-Steuer sind sie nicht betroffen. 
Bei der Umsetzung und Konzeption ist aber einiges zu beachten. Für 
Wärmepumpen zum Heizen und für Warmwasser gibt es verschiedene 
Lademodelle mit eingerichteten Abschaltzeiten z.B. von 11 bis 12.30 
Uhr und 17.30 bis 19 Uhr. In dieser Zeit wird kein Strom zum Erwärmen 
zugeführt.

Dann ist es wichtig, dass es einen Stromzähler nur für den Betrieb der 
Wärmepumpe und einen Stromzähler für den normalen Haushaltsbe-
darf gibt. Stromlieferanten wie die TWN bieten hierfür einen günstigen 
Wärmepumpenstromtarif an, der aber an den Einbau eines gesonder-
ten Stromzählers gebunden ist.

Der geringe Energiebedarf einer Wärmepumpe führt eigentlich zu 
niedrigen Betriebskosten. Wird die Wärmepumpe aber nicht ge-
trennt vom Haushaltsstrom angeschlossen, können überdurchschnitt-
lich hohe Stromkosten entstehen. Ansonsten sind sie wartungsarm. 
Ein weiteres Plus: Sie kann auch die Trinkwasserbereitung überneh-
men.

Für ausführliche Beratung und die fachgerechte Installation wenden 
sich Bauherren und Modernisierer am besten an einen Fachhand-
werkerbetrieb. Die Experten können die Wärmepumpen-Lösung 
genau auf die bauliche Situation, die benötigten Vorlauftempera-
turen und die individuellen Nutzergewohnheiten abstimmen. Wei-
tere Informationen rund um die Wärmepumpe gibt es online unter: 
www.waerme-plus.de
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i TWN infomiert

NEUER SERVICE FÜR BAUHERREN AUF DER HOMEPAGE
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DIGITALER NETZANSCHLUSS ÜBER 
UNSER HAUSANSCHLUSSPORTAL

Möchten Sie Ihr Neubauprojekt mit Energie versorgen, 
Ihre Leitung erneuern lassen, den Netzanschluss verle-
gen oder die Leitungen an einem Abrissgrundstück tren-
nen lassen? Zu viel Aufwand, zu umständlich, vor allem 
aber zu viel Papier: So sah der bisherige Hausanschluss-
prozess für Bauherren aus.

Ein Umstand, den die TWN ändern wollte. Gemeinsam mit der Firma 
ESN (esn.de) wurde der digitale Hausanschlussprozess entwickelt. Seit 
Februar dieses Jahres ist der Online-Service auf unserer Homepage 
verfügbar.

Im TWN-Hausanschlussportal können Sie Ihr gewünschtes Netzan-
schlussprodukt komfortabel online bestellen. Daniel Bialek ist Projekt-

verantwortlicher. Er erklärt: „Wir wollten unseren Kunden mehr Service 
bieten und ihnen beim Hausanschluss die Abwicklung erleichtern – 
dies digital zu lösen, lag auf der Hand. Wir suchten nach einer Mög-
lichkeit, eine Vielzahl von Services gleichzeitig anzubieten.
Künftig ist der Hausanschlussprozess nicht nur deutlich schneller und 
komfortabler, sondern kann auch mit interessanten Mehrwertangebo-
ten verbunden werden – etwa Ladeeinrichtungen für Elektroautos oder 
eine Photovoltaikanlage mit Speicher. 

Die Digitalisierung des Hausanschlussprozesses ist ein großer Schritt in 
die richtige Richtung, wie Daniel Bialek betont: „Unser Anliegen ist es 
für Endkunden transparenter zu werden. Auf unserer Plattform vereinen 
wir den Hausanschlussprozess für die Sparten Strom, Gas, Wasser.“

Um in das Portal zu gelangen, gehen Sie einfach auf unsere Startseite 
unter www.twn-naumburg.de, dort auf den Button „Zum Hausan-
schlussportal“.

Haben Sie Fragen? Peter Jähne vom Team Netzanschluss ist für Sie da: 
Telefon: 03443 2873-754 oder E-Mail: netzanschluss@sg-sas.de

ELEKTROMOBILITÄT NIMMT FAHRT AUF
Die am 14. Mai 2022 in Naumburg stattgefundene Automesse hat wieder ein breites 
Spektrum von E-Mobilitätslösungen vorgestellt. Dabei ist die TWN ein fester Partner beim 
Ausbau der E-Lade-Infrastruktur für den öffentlichen Bereich und unterstützt interessierte 
Privat- und Gewerbekunden hinsichtlich von Lademöglichkeiten für den örtlichen Betrieb 
oder für Zuhause. Hierzu bietet TWN persönliche Beratung von der Bedarfsanalyse bis 
zum Netzanschluss sowie bis zur Beschaffung von Wallboxen an. 

Interessierte Kunden wenden sich bezüglich einer persönlichen E-Ladesäulenberatung 
(u.a. Wallboxen) oder eines Autostromvertrages direkt an: 

Herrn Tom Knüpfer
Telefon: 03445 755-145
E-Mail: tom.knuepfer@twn-naumburg.de 
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iTWN informiert

UNSER KIRSCHFEST-TIPP

Wir stehen am Kirschfest-Samstag und Kirsch-
fest-Sonntag wieder mit unserer Trinkwassertheke 
von 10 bis 18 Uhr auf dem Markt. Dort reichen wir 
allen Gästen kostenlos gekühltes Trinkwasser mit 
und ohne Kohlensäure aus. Zusätzlich liegen köst-
liche Suppenrezepte und Trinkrezepte zum Selber-
mixen bereit. Für die Kinder lädt die TWN-Hüpf-
burg zum Springen und Herumtollen ein.

 
23.6. 

bis 
27.6.
2022

 
23.6. 

bis 
27.6.
2022

HUSSITEN-KIRSCHFEST VOM 23. JUNI BIS 27. JUNI 

Name

PLZ, Ort

Straße

E-Mail

„Ja, ich möchte gewinnen und erkläre mich damit einverstanden, dass die für 
die Durchführung des Gewinnspiels erforderlichen personenbezogenen Daten 
im Rahmen der datenschutzrechtlichen Bestimmungen bis zum Ablauf des 
Gewinnspiels erfasst werden“.

5-TAGESBÄNDCHEN 
BEI DER TWN FÜR

12 EURO
ERHÄLTLICH

Neben den offiziellen Verkaufsstellen wie Tourist-Information Naumburg und 
Tourist-Information Bad Kösen sowie Bürgerbüro, kann auch im Kundenbüro 
der TWN, Salzstraße 15/16 das 5-Tages-Bändchen erworben werden.

BEI VORLAGE DER TWN-CARD ERHALTEN TWN-KUNDEN EINEN 
RABATT VON 1,50 EURO.

Dieser Rabatt wird nur im Vorverkauf gewährt. Der Verkauf der Eintrittsbändchen 
endet bei TWN am Dienstag, dem 21.6.22. Der traditionelle Kirschfestanstecker 
ist als Souvenir nur über die stadteigenen Verkaufsstellen erhältlich.

ÖFFNUNGSZEITEN DES KUNDENBÜROS:
Montag und Freitag:	 9-13 Uhr 
Dienstag und Donnerstag:	 9-13 Uhr und 14-18 Uhr (Mittwoch geschlossen)

DER FESTBEITRAG IM ÜBERBLICK:

Vorverkauf:
5-Tages-Kirschfestbändchen	 12,00 Euro
ermäßigt mit TWN-Card		  10,50 Euro
ermäßigt für Erwerbslose		  10,00 Euro

Tageskassen auf der Vogelwiese und im Hussitenlager:
5 Tages-Kirschfestbändchen 	 12,00 Euro

Tagesbändchen 
Donnerstag bis Montag 		    6,00 Euro
Kinder bis einschließlich 14 Jahre und Begleitpersonen von Schwerbehinderten 
mit dem Hinweis „B“ haben freien Eintritt.

VIEL SPASS BEIM „PFLÜCKEN“ UND VIEL GLÜCK

In vielen Naumburger Geschäften, Cafés, Restaurants und anderen Unter-
nehmen des Vereins Naumburger Innenstadt e.V., bekommen Sie in der 
Kirschfestzeit vom 23. Juni bis zum 27. Juni für jeden Einkauf einen Stempel 
auf eine Stempelkarte (siehe unten). Die Stempelkarten liegen in allen teil-
nehmenden Geschäften aus. Sammeln Sie fünf Stempel in Geschäften, die 
einen Kirsch-Aufkleber am Schaufenster haben. Bei diesen können Sie die 
ausgefüllte Karte bis zum 30. Juni auch wieder abgeben. So kommen Sie in 
den großen Lostopf mit vielen schönen Gewinnen. 

NAUMBURG PFLÜCKT…
KIRSCHEN 

KOMMEN SIE IN DIE STADT UND 
PFLÜCKEN MIT!

VOM 23. JUNI BIS 27 JUNI.
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Sport und Wellness

Alle weiteren Informationen finden Sie im Online-Shop unter: https://shop.bulabana-koesalina.de

Aufgrund der vergangenen angeordneten Schließungen war es nicht 
möglich, dass Kinder das Schwimmen erlernen. Weder an Seepferdchen- 
Kursen noch am Schwimmunterricht der Schulen.

Die Nachfrage zu den Seepferdchen-Kursen ist nach wie vor riesig. Neue 
Kurse starten regulär wieder ab September 2022. Dazu können sich Inte-
ressierte gern jetzt schon Online auf die Warteliste setzten lassen. Sobald 
die Kurse dann buchbar sind, bekommen die Interessenten eine Informa-
tion per E-Mail und können sich sofort einloggen und bezahlen.

Um der hohen Nachfrage entgegen zu kommen, haben sich die Trainer und 
Kursleiter der Vereine der SSV Alemannia und der DLRG OG Saale-Unstrut 
wieder bereit erklärt zusätzlich in den Sommerferien 4 weitere Seepferd-
chen-Kurse im bulabana anzubieten. In diesen Crash-Kursen können über 
80 Kinder zusätzlich das Schwimmen lernen.

Ziel dieser Kurse ist es in erster Linie den Kindern eine gewisse Sicher-
heit im Wasser zu ermöglichen. Es werden die Baderegeln vermittelt und 
an altersgerechtes Tauchen und Springen herangeführt. Die Schwimmart 
„Brust“ wird erlernt um im besten Fall die Seepferdchen – Prüfung erfolg-
reich abzulegen.

Dabei ist das Alter von 6 Jahren optimal für das Kind, denn entsprechende 
Anforderungen an die Kinder, wie z.B. Kraft, Ausdauer und Konzentration 
sind dann überwiegend vorhanden. Alle Kinder sollten im Vorfeld schon 
einige Erfahrungen mit dem Medium Wasser gesammelt haben (Wasser-
gewöhnung).

Der Crash-Kurs umfasst 10 Einheiten, findet über 2 Wochen je Montag bis 
Freitag für eine Stunde statt. Es werden die Kurszeiten 16.00 und 17.00 
Uhr in 2 Kursblöcken angeboten.

ÖFFNUNGSZEITEN SOMMERSAISON
SPORT- UND FREIZEITBAD:		   
Montag und Dienstag	10.00 – 14.00 Uhr 
(auch während der Sommerferien)

Mittwoch bis Sonntag	10.00 – 20.00 Uhr 
Hinweis: 
Mittwoch bis Sonntag ist das Schwimmen im Sportbecken 
auch bis 21.00 Uhr möglich.

SAUNALANDSCHAFT:

Montag bis Mittwoch	10.00 – 21.00 Uhr 
Donnerstag bis Freitag	10.00 – 22.00 Uhr 
Samstag		  09.00 – 22.00 Uhr 
Sonntag		  09.00 – 20.00 Uhr 
Achtung! Dienstags ist Damensauna!

FREIBAD: 				    
Tarif Mai bis September 
(ohne Zeitbegrenzung – zur Nutzung des Außenbereichs)

Erwachsene	 5,90 Euro 
Kinder		  3,50 Euro 
Ermäßigte		  4,10 Euro
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Sport und Wellness

shop.bulabana-koesalina.de – ein Konzept – zwei Erlebnisse … der Online-Shop von bulabana und kösalina
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ÖFFNUNGSZEITEN SOMMERSAISON
ÖFFENTLICHE SCHWIMMZEITEN 
IM SOLE-THERMAL-BEWEGUNGSBECKEN 
Freitag			   17.30 - 21.30 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag	 10.00 - 20.00 Uhr

SAUNALANDSCHAFT
Freitag			   14.00 - 21.30 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag	 10.00 - 20.00 Uhr

SALZGROTTE
Montag bis Donnerstag	 09.00 - 16.00 Uhr 
Freitag, Samstag, Sonntag, Feiertag	10.00 - 20.00 Uhr

WELLNESS
Freitag			   14.00 - 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag	 12.00 - 18.00 Uhr

WASSERGYMNASTIK  
ZU ÖFFENTLICHEN SCHWIMMZEITEN
Mittwoch			   15.00 – 15.30 Uhr 
Freitag			   10.00 – 10.30 Uhr 
Eintritt pro Person 9,50 Euro

PREISE KLANGSCHALENPOESIE
Preise 
Erwachsene	 19,00 Euro 
Kinder 		  14,60 Euro 
Ermäßigte*	 15,00 Euro 
Erw. in Fam.** 	 16,80 Euro 
Kind in Familie.** 	 13,30 Euro

SOMMERSAISON IM KÖSALINA

Wassergymnastik für Jedermann

Trotz der eingeschränkten Öffnungszeiten in den Sommermonaten wird 
die Wassergymnastik im Sole-Thermal-Bewegungsbecken jeden Mittwoch 
und Freitag angeboten.
Diese ist im kösalina besonders wohltuend, denn durch das solehaltige Ther-
malwasser im Bewegungsbecken fühlt sich der Körper viel leichter an und 
gleichzeitig wird der Kreislauf angeregt. Außerdem lindert das Thermalwas-
ser mit seinen mineralischen Bestandteilen chronische Erkrankungen der Ge-
lenke, insbesondere Rheuma, Allergien und Hautprobleme.
Die Wassergymnastik ist grundsätzlich für Personen jeden Alters und jeder Fit-
nessstufe geeignet. Der umfangreiche Einsatz von Geräten, wie zum Beispiel 
Poolnudeln, Sticks, Aquajogging-Gürtel, Bällen, Wasserwiderstandsgeräten 
und vieles mehr kommen nicht zu kurz. Der Eintritt zur Wassergymnastik kos-
tet 9,50 Euro. Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit für 3,00 Euro weitere 
30 Minuten im Sole-Thermal-Bewegungsbecken zu schwimmen.

Klangschalenpoesie in der Salzgrotte

Lassen Sie sich entführen in das Reich feinster Schwingungen und seeli-
scher Einkehr. Atmen sie tief durch bei einem Klangerlebnis der besonde-
ren Art, getragen von poetischen Eindrücken von Hermann Hesse, Rilke 
oder Gibran durch die sanften Klänge tibetischer Klangschalen.

Die Termine werden auf unserer Internetseite rechtzeitig bekannt gegeben. 
Der Einlass in die Salzgrotte ist immer zur vollen Stunde für 45 Minuten.

Alle Termine für die Salzgrotte und Wellnessangebote können ganz be-
quem unter: https://shop.bulabana-koesalina.de gebucht werden.

*   Ermäßigte sind Schüler, Auszubildende, Studenten, Schwerbeschädigte mit gültigem Original-Ausweis. 
** Familien sind mind. drei zahlende Personen, davon mind. ein und max. zwei Erwachsene, max. fünf Kinder.

THERAPIEKURSE 
FINDEN WEITERHIN STATT!
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BASKERVILLE 
Sommertheater im Marientor
	 Sa	 |	18.06.	 |	    22.30 Uhr Spätvorstellung 
	 Do	 |	30.06.	|	 20.30 Uhr 
	 Fr	 |	01.07.	 |	 20.30 Uhr 
	 Sa	 |	02.07.	 |	 20.30 Uhr 
	 So	 |	03.07.	 |	 20.30 Uhr 
	 Do	 |	07.07.	 |	 20.30 Uhr 
	 Fr	 |	08.07.	 |	 20.30 Uhr 
	 So	 |	10.07.	 |	 20.30 Uhr 
	 Do	 |	14.07.	 |	 20.30 Uhr 
	 Fr	 |	15.07.	 |	 20.30 Uhr 
	 Sa	 |	16.07.	 |	 20.30 Uhr

DIE VERWANDLUNG nach Franz Kafka
Marien-Magdalenen-Kirche
	 Sa|	 03.09.	 |	    17.00 Uhr Theater im Gespräch 
					            Premierenvorschau
	 Die |	06.09.	 |	    14.30 Uhr Lehrer- und Erzieherfortbildung 
	 Fr	 |	09.09.	 |	    19.30 Uhr Premiere 
	 Sa	 |	10.09.	 |	    19.30 Uhr ABO- und Freiverkauf 
	 Do	 |	15.09.	 |	 19.30 Uhr 
	 Fr	 |	16.09.	 |	    19.30 Uhr ABO- und Freiverkauf 
	 Sa	 |	17.09.	 |	    19.30 Uhr im Anschluss Publikumsgespräch 
	 Do	 |	22.09.	 |	    10.00 Uhr Schülervorstellung 
	 Fr	 |	23.09. 	|	 19.30 Uhr 
	 Sa	 |	24.09.	 |	 19.30 Uhr 
	 Fr	 |	30.09.	 |	 19.30 Uhr 
	 Sa	 |	01.10.	 |	 19.30 Uhr 
	 So	 |	02.10.	 |	 17.00 Uhr 
	 Do	 |	06.10.	 |	    17.00 Uhr Schülervorstellung 
	 Fr	 |	07.10.	 |	 19.30 Uhr 
	 Sa	 |	08.10.	 |	 19.30 Uhr

UND MORGEN STREIKEN DIE WALE
von Thomas Arzt - Theatersaal
	 Sa	 |	08.10.	 |	    17.00 Uhr Theater im Gespräch   
				            Premierenvorschau
	 Di	 |	11.10. 	|	    14.30 Uhr Lehrer- und Erzieherfortbildung 
	 Fr	 |	14.10. 	|	    19.30 Uhr Premiere 
	 Sa	 |	15.10. 	|	    19.30 Uhr ABO- und Freiverkauf 
	 Do	 |	20.10. 	|	    10.00 Uhr – Schülervorstellung 
	 Fr	 |	21.10. 	|	    19.30 Uhr ABO- und Freiverkauf 
	 Sa	 |	22.10. 	|    	19.30 Uhr mit Publikumsgespräch 
	 Fr	 |	28.10. 	|	 19.30 Uhr  
	 Sa	 |	29.10. 	|	 19.30 Uhr 
	 Fr	 |	04.11. 	|	 19.30 Uhr 
	 Sa	 |	05.11. 	|	 19.30 Uhr 
	 Do	 |	10.11. 	|	    17.00 Uhr Schülervorstellung 
	 Fr	 |	11.11. 	 |	 19.30 Uhr 
	 Sa	 |	12.11. 	|	 19.30 Uhr 
	 Do	 |	17.11. 	 |	   10.00 Uhr Schülervorstellung

Gastspiel 
WEIßE NÄCHTE von Dostojewski 
szenische Lesung mit Kathleen Morgeneyer und Bernd Stempel, 
Berlin - Theatersaal 
	 Mi	 |	28.09.	 |	 19.30 Uhr 
	 Do	 |	29.09.	 |	 19.30 Uhr 

DIE GOLDENE GANS
Schauspiel von Peter Brasch ab 5 Jahre - Theatersaal
	 Mi	 |	26.10.	 |	 10.00 Uhr 
	 Do	 |	27.10. 	|	 10.00 Uhr

LAHME ENTE, BLINDES HUHN
Kinderstück von Ulrich Hub ab 5 Jahre - Theatersaal
	 Mi	 |	23.11. 	|	 14.30 Uhr 
	 Leher– und Erzieherfortbildung 
	 Sa	 |	26.11.	 |	15.00 UHR Premiere

12

Kulturk
Mai bis Oktober | Mi | Sa | So | FT |12.00 Uhr 
	 Naumburg, Stadtkirche St. Wenzel 
	 Orgel punkt Zwölf 
	 30 Minuten Orgelkonzert

Do bis Mo | 23.06. bis 27.06. | Naumburg Innenstadt, 
	 Vogelwiese, Marientor, Stadtmauer 
	 Hussiten-Kirschfest 
	 www.hussiten-kirschfest.de

So	 | 26.06. | 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
	 Kinderfest im Marientor 
	 zum Hussiten-Kirschfest I mit dem Theater Naumburg

Fr	 |01.07. bis 26.08. (außer 22.07.) | 19.30 
 	 Naumburg, Stadtkirche St. Wenzel 
	 Internationaler Orgelsommer 
	 Orgelkonzertreihe

Fr bis So | 08.07. bis 10.07. | Naumburg, Tourist-Information 
	 8. Uta-Treffen 
	 Uta prickelnd anders

Sa	 | 09.07. | 23.07. | 30.07. | 06.08. | 13.08. | 20.08. | 
	 19.30 Uhr | Naumburg, Domgarten 
	 Naumburger Nächte 
	 Weltmusik im Domgarten - Konzertreihe

Sa	 | 23.07. | 17.00 Uhr | Naumburg, Stadtkirche St. Wenzel 
	 Konzert des MDR Musiksommers 
	 Dresdner Kreuzchor I Wenzelsorganist Nicolas Berndt

So	 | 31.07. | 15.00 Uhr | Naumburg, Domgarten 
	 MUSIK FÜR KINDER 
	 Opas Geburtstag I Musiktheaterstück

Fr bis So | 26. 08. bis 28.08. | Naumburg, Innenstadt 
	 Naumburger Weinfest 
	 Sa und So	 | Naumburger Töpfermarkt 
	 Sa		  | Drehorgelfest | Kunstmesse 
	 www.naumburger-weinfest.de

So	 | 27.09. | 15.00 Uhr | Naumburg, Stadtkirche St. Wenzel 
	 MUSIK FÜR KINDER 
	 Der Orgelwurm Willibald | Bach für Kinder

Sa	 | 08.10. | 12.11. | 19.30 Uhr | Naumburg,  
	 Kunstwerk Turbinenhaus 
	 Klangzeit | Konzertreihe

So	 | 23.10. | 15.00 Uhr | Naumburg, Kunstwerk Turbinenhaus 
	 MUSIK FÜR KINDER 
	 Peterchens Mondfahrt | Mit der Raumpatrouille Sumsemann

Mo	 | 31.10. | 17.00 Uhr | Naumburg, Stadtkirche St. Wenzel 
	 Sonderkonzert zum Reformationstag

Führungen und Wanderungen
April bis Oktober
	 Mo und Do	 16.00 Uhr 
	 Di und Mi		 10.30 Uhr 
	 Fr 		  20.00 Uhr 
	 Sa 		  10.30 Uhr und 14.00 Uhr 
	 So und FT	 10.30 Uhr
November bis März 
(nicht an den Adventswochenenden) 
So	 | FT 10.30 Uhr | Tourist-Information Naumburg 
	 »Domfreiheit und Bürgerstadt« 
	 Stadtführung 

Sa und So | 13.30 Uhr | Schulpforte, Besucherzentrum 
	 Führung Zisterzienserkloster Pforte 
Mo	 | 28.11. | 26.12. | 30.01. | 27.02. | 10.30 Uhr 
	 Berühmte Schüler 
	 Themenführung
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Sehen – hören – erfahren

Fr	 | 08.07. | 12.08. | 09.09. | 19.30 Uhr | Oberlandesgericht 
	 Kriminales und Kriminelles 
	 Sonderführung

13.07. | 12.08. | 10.09. | 09.10. | 19.30 Uhr 
	 Naumburg, Vogelwiese - Imbiss 
	 Vollmondnacht im Bürgergarten 
	 Sonderführung

Sa	 | 27.08. | 10.00 Uhr | Bad Kösen, Café Schoppe 
	 Salinegeister 
	 Erkundungstour für Familien mit Kindern

Sa	 | 10.09. | 10.00 Uhr | Bad Kösen, Café Schoppe 
	 Burggeflüster 
	 Wanderung zur Rudelsburg inkl. kleinem Imbiss

Sa und So | 08.10. und 09.10. | 10.00 Uhr 
	 Bad Kösen, Café Schoppe 
	 Pilzwanderung 
	 Geführte Naturwanderung

Fr	 | 28.10. | 25.11. | 19.30 Uhr | Naumburg, Kirche St. Wenzel  
	 Nachtwächterrundgang 
	 Sonderführung

Mo	 | 31.10. | 10.00 Uhr | Naumburg, Domplatz - Schilderbaum 
	 Luthers Bischofsexperiment 
	 Kostümführung

Ausstellungen
Di bis So und FT | 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr | Naumburg, 
	 Stadtmuseum »Hohe Lilie« 
	 Naumburger Stadtgeschichte

Di bis So und FT | 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr | Bad Kösen, 
	 Romanisches Haus 
	 Siedlungs- und Klostergeschichte, 
	 Geschichte der Kösener Saline, 
	 Käthe Kruses Puppenwelt, 
	 PEBE Bausteine

Ab 03.06. 
während der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
	 Naumburg, Rathausgalerie 
	 Kultur als Erbe 
	 Regionale Künstlergruppe – Kunstausstellung 
	 Vernissage am 03.06. um 17.00 Uhr

Sa	 02.07. | 06.08. | 03.09. | 01.10. | 16.00 Uhr 
	 Naumburg, Marientor Sonderführung 
	 Wein(ver)führung

Bis 10.07.2022 | Di bis So und FT | 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
	 Naumburg, Galerie im Schlösschen I Bert Loewenherz: 
	 „Die Augen der Frida Kahlo“ 
	 Fotoausstellung

Bis 31.10.2022 | Di bis So und FT | 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
	 Großjena, Blütengrund 3 
	 Max-Klinger-Haus 
	 Leben und Schaffen des Künstlers

Bis 31.10.2022 | Di bis So und FT |10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
	 Naumburg, Topfmarkt 
	 Wenzelsturm 
	 Türmerwohnung und Aussichtsplattform

Sa	 05.11. | 10.00 Uhr | Naumburg, Domplatz (Schilderbaum) 
	 Klein aber fein 
	 Kulinarische Führung
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Dom St. Peter und Paul

Fr	 | 24.06. | 18.30 Uhr | Naumburger Dom  
	 Sonderführung  
	 »Zahlensymbolik im Mittelalter«

Sa	 | 25.06. | 19.30 Uhr | Naumburger Dom  
	 Serenade zum Kirschfest im Kreuzgang 
	 mit dem Jugend- und Domkammerorchester

Sa	 | 02.07. | 13.00 Uhr | Naumburger Dom  
	 Die Schrift im Verborgenen  
	 Führung durch Domstiftsarchiv und -bibliothek

So	 | 17.07. | 11.00 bis 18.00 Uhr | Domgarten 
	 Gartenträume-Picknicktag 
	 freier Eintritt in den Naumburger Domgarten 

So	 | 17.07. | 11.00 Uhr | Domgarten  
	 Sonderführung  
	 »Es grünt so grün… der Naumburger Domgarten«

So	 | 17.07. | 13.00 Uhr | Domgarten  
	 Sonderführung  
	 »Türme, Treppen und Geläut«

	 Ferienaktionen 
	 KinderDomBauhütte | 10.00 Uhr 
Mi	 | 20.07. | »Düfte des Mittelalters«  
Mi	 | 27.07. | »Was die Stifter wohl im Schilde führen?«

Fr	 | 29.07. | 18.30 Uhr | Naumburger Dom  
	 Sonderführung  
	 »Bestattungspraktiken am Naumburger Dom - Zwischen  
	 Glauben und Aberglauben«

So	 | 31.07. | 10.00 Uhr | Naumburger Dom  
	 Musikalischer Gottesdienst 
	 Evangelische Kantorei Nagold (Württemberg)

Mi	 | 03.08. | 10.00 Uhr | KinderDomBauhütte 
	 Ferienaktion 
	 »Botanik in Stein«

Sa	 | 06.08. | 13.00 Uhr | Naumburger Dom  
	 Die Schrift im Verborgenen 
	 Führung durch Domstiftsarchiv und -bibliothek

Mi	 | 10.08. | 10.00 Uhr | KinderDomBauhütte 
	 Ferienaktion 
	 »Uta von Naumburg. Gut betucht“ 

Sa	 | 13.08. | 15.00 Uhr | KinderDomBauhütte 
	 Familientag 
	 »Wie aus‘m Gesicht gemeißelt«

Ferienaktionen 
KinderDomBauhütte | 10.00 Uhr 
Mo	 | 15.08. | »Himmlisches Licht«
Mi	 | 17.08. | »Düfte des Mittelalters«  
Fr	 | 19.08. | »Hoch hinaus! Domtürme entdecken«  
Mo	 | 22.08. | NEU „Altarwerkstatt. Cranach vs. Moderne« 
Mi	 | 24.08. | »Wer gewinnt? Spielen wie die Domherren« 

Fr	 |26.08. | 18.30 Uhr | Naumburger Dom  
	 Sonderführung 
	 »Hoch hinaus im Abendrot! Domtürme bei Sonnenuntergang«

Sa	 | 27.08. | 15.00 Uhr | KinderDomBauhütte 
	 Kreativnachmittag für Erwachsene 
	 »Wein in Stein« 
	 inkl. 1 Glas Saale-Unstrut-Wein

Sa	 | 03.09. | 13.00 Uhr | Naumburger Dom  
	 Die Schrift im Verborgenen  
	 Führung durch Domstiftsarchiv und -bibliothek

Sa	 | 03.09. | 15.30 Uhr | Naumburger Dom  
	 Motette

So.	 | 11.09. | 13.30 + 15.30 + 17.00 Uhr | Naumburger Dom  
	 Sonderführungen zum Tag des offenen Denkmals

Fr	 | 30.09. | 18.30 Uhr | Naumburger Dom 
	 Sonderführung  
	 „»Ich sehe was, was du nicht siehst«

Sa	 | 01.10. | 13.00 Uhr | Naumburger Dom  
	 Die Schrift im Verborgenen  
	 Führung durch Domstiftsarchiv und -bibliothek

Sa	 | 01.10. | 15.00 Uhr | KinderDomBauhütte 
	 Familientag 
	 »Hoch hinaus! Domtürme entdecken«

Sa	 | 01.10. | 15.30 Uhr | Naumburger Dom  
	 Motette

Sa	 | 08.10. | 19.00 Uhr | Naumburger Dom  
	 Chorkonzert mit dem Jenaer 
	 Madrigalkreis 
	 Skandinavische Chormusik

So	 | 16.10. | 10.00 Uhr | Naumburger Dom  
	 Kantatengottesdienst  
	 Bachkantate »Prominenz im Gespräch«

So | 16.10. | 15.00 Uhr | KinderDomBauhütte 
	 Kreativnachmittag für Erwachsene  
	 »Lichteffekte im Wechsel der Farben« 
	 zum 5. Europäischen Tag der Restaurierung

	 Ferienaktionen 
	 KinderDomBauhütte | 10.00 Uhr 
Mo	 |	24.10.	|	»Kunterbunter Scherbenhaufen« 
Mi	 |	26.10.	|	»Wie auś m Gesicht gemeißelt« 
Fr	 |	28.10.	|	»Hoch hinaus! Domtürme entdecken«

Fr	 |	28.10.	| 18.30 Uhr | Naumburger Dom  
	 Sonderführung  
	 »Vom Domherren zum Totengräber - Die Familia des  
	 Domstifts bis 1879«

	 Ferienaktionen 
	 KinderDomBauhütte | 10.00 Uhr 
Mi	 |	02.11.	|	»Dom im Fokus. Bild für Bild zum Welterbe« 
Fr	 |	04.11.	|	»Was die Stifter wohl im Schilde führen«

Sa	 | 05.11. | 10.00 bis 16.00 Uhr | Naumburger Dom  
	 Tag der offenen Tür für Naumburger 
	 Freier Eintritt für Naumburger bei Vorlage  
	 des Personalausweises als Wohnortnachweis 
	 (inkl. eingemeindeter Orte)

Sa	 | 05.11. | 10.00 bis 16.00 Uhr | KinderDomBauhütte 
	 Offene Werkstatt  
	 »In Form gebracht« 

Sa	 | 12.11. | 15.00 Uhr | KinderDomBauhütte 
	 Kreativnachmittag für Erwachsene  
	 »Schillernde Weihnacht in der Glaswerkstatt« 
	 inkl. 1 Pott Glühwein

Sa	 | 19.11. | 18.00 Uhr | Naumburger Dom  
	 Konzert zum Schütz-Jubiläum 2022 
	 Heinrich Schütz »Musikalische Exequien«

Sa	 | 18.06. | 1 19.00 Uhr – Konzert 
	 Irischer Abend mit »Tone Fish«

Sa	 | 02.07. | 20.00 Uhr –	 Comedy, Zauberei 
	 Christopher Köhler - »Sex, Drugs 
	 & Kartentricks«

So 	 | 31.07. | 16.00 Uhr – 1. Schlagernachmittag 
	 Schlager-Konzert mit »Mosaik« 
 	 (ehemals »Die Schäfer«)

Do	 | 08.09. | 19.00 Uhr – Offener Abend 
	 »ARTefakte«

Fr	 | 09.09. |  20.00 Uhr – Lesung – Hand(ver)Lesen 
	 mit Roland Jankwosky 
	 »Wenn Overbeck wieder kommt…«

Sa 	 | 17.09. | 20.00 Uhr – Disko 
	 Nachtschicht

Fr	 | 23.09. | 20.00 Uhr – Vortrag 
	 Lydia Benecke - »Psychologie des Bösen«

Sa	 | 24.09. | 19.00 Uhr – Comedy 
	 R-Zieher - »Echt jetzt?!«

Do	 | 29.09. | 17:00 Uhr – After-Work-Party 
	 Spätschicht

Sa	 | 01.10. | 19:00 Uhr – Konzert 
	 King Eddy – »Elvis from Memphis 
	 to Vegas«

Do 	 | 06.10. | 19.00 Uhr – Offener Abend 
	 »ARTefakte«

Fr	 | 14.10. |  20.00 Uhr – Comedy 
	 Friedemann Weise - »BINGO«

Sa	 | 15.10. |  20.00 Uhr – Disko 
	 Nachtschicht

Sa	 | 22.10. | 19.00 Uhr – Comedy 
	 Andreas Weber - »Single Dad 
	 ... Teilzeit alleinerziehend«

So	 | 23.10. | 20.00 Uhr – Comedy 
	 Tutty Tran - »HAI DAI MAU«

Do	 | 27.10. | 17.00 Uhr – After-Work-Party 
	 Spätschicht

Sa	 | 29.10. | 19.00 Uhr – Konzert 
	 5. Naumburger Blues Night

Fr	 | 04.11. | 20.00 Uhr – Death-Comedy 
	 Der Tod - »Zeitlos«

Sa	 | 05.11. | 19.00 Uhr – Kabarett 
	 Justus Krux - »Kommste noch auf nen 
	 Kaffee mit hoch...? 
	 »Aus dem Leben eines Anwalts«

Fr	 | 11.11. | 20.00 Uhr – Revue 
	 Travestie Revue mit Miss Starlight

Fr	 | 18.11. | 20.00 Uhr – Konzert 
	 Jens Sörensen - »Die Sinatra Story«

Sa	  | 19.11. | 20.00 Uhr – Disko 
	 Nachtschicht

Do	 | 24.11. | 17.00 Uhr – After-Work-Party 
	 Spätschicht

Fr	 | 25.11. | 20.00 Uhr – Konzert 
	 Irischer Abend mit Paddy Goes to 
	 Holyhead

Kunstwerk Turbinenhaus
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Bad Kösen – Kur- und Erholungsort
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„Wir kommen nach Kösen, einem kurfürstlichen Salzwerk, das in einem romantischen Winkel 
liegt. Die Berge, die sich hinter demselben ergeben, die Saale mit ihren schönen Ufern, die an-
sehnliche Brücke, ein altes Schloss in einiger Ferne und mancherlei Gebäude und Maschinen 
des Salzwerkes machen die ganze Gegend zu einem malerischen Gegenstand, den man 
mit Entzücken betrachtet und von dem ich mehrere Bilder und Zeichnungen gesehen habe ...“ 
Karl Gottlob Küttner; 1798

Die an beiden Seiten der Saale liegende Kurstadt Bad Kösen entstand aus einer 
alten Flößer- und Salzsiedersiedlung. Schon im 13. Jahrhundert ist die Flößerei 
auf der Saale bezeugt, sie förderte die Entwicklung. Kösen galt lange Zeit als 
Mittelpunkt des Handels mit Langholz und Brettern. Die Entdeckung der Sole-
quellen und der Bau des Salzwerkes führten zu einem weiteren Aufschwung. 
Zeitweise produzierte die Kösener Saline etwa 50.000 Zentner Salz jährlich.
Die historischen Anlagen mit Fördertechnik, Borlachschacht und dem imposan-
ten Gradierwerk sind noch immer in Betrieb. Das macht sie als technisches Denk-
mal in Europa einmalig. 

Dank der außergewöhnlich reizvollen Lage und ihrer Solequellen ist die Stadt Bad 
Kösen heute als Kur- und Urlaubsort bekannt. 1935 erhielt der Ort das Prädikat 
„Bad“ und darf sich seitdem „Bad Kösen“ nennen.
Die ehemals selbstständige Stadt wurde 2010 in die Stadt Naumburg eingemein-
det und bereichert diese mit ihren Kur- und Heilangeboten. Mehrere Reha-Kliniken, 
das Kurmittelzentrum »kösalina« mit Sole-Thermalbad, Saunalandschaft, Salzgrot-
te, Wellness- und Aqua-Fitness-Kursen, das Gradierwerk zur Freiluftinhalation und 
die alljährlich stattfindenden Kurkonzerte locken Gäste in die Saale-Unstrut-Region.

Seit 1955 befindet sich im Romanischen Haus – einst Bestandteil des Wirt-
schaftshofes der Zisterzienser, Baudenkmal des12. Jahrhunderts und eines der 
ältesten Profanbauten Mitteldeutschlands – das Museum der Stadt Bad Kösen. 
Die Ausstellungen zeigen Exponate aus der Geschichte des Klosters Pforta, der 
Saale-Flößerei, des Weinbaus und der Entwicklung vom Salineort zum Sole- und 
Kurbad. Eine Sonderausstellung ist seit Jahren der Puppenkünstlerin Käthe Kruse, 
die1912 nach Bad Kösen gezogen war, gewidmet. Sie zeigt die weltweit größ-
te Käthe-Kruse-Puppensammlung. Die heutige Kösener Spielzeug Manufaktur 
GmbH mit ihrer Erlebniswelt, Kursangeboten zum Plüschtierbasteln und Werks-
verkauf greift diese Tradition auf.

Prägend sind natürlich die beiden Burgen Rudelsburg (Ersterwähnung 1171), 
eine der bekanntesten Burgen an der Saale mit Aussichtsturm und Restaurant, 
und die Burg Saaleck, eine der ältesten Burgen im Saaletal (Ersterwähnung 
1140) mit Ausstellung „Diorama der Wildpferdjäger“ (15.000 J. v. u. Z.) und 
Aussichtsplattform auf dem Westturm.

Sicher waren die meisten Naumburger schon einmal im Landesweingut Kloster 
Pforta, haben an einer Weinprobe teilgenommen oder während einer Führung 
durch die Weinberge den Sekt- und Holzfasskeller und das historische Wein-
archiv kennengelernt.

Auch der Tierpark mit meist heimischen Haus- und Wildtieren, aber auch Affen, 
Bären, Papageien, Lamas und Alpakas, ist regional beliebt. Vor allem das Strei-
chelgehege und die Schaufütterungen haben es den kleinen Besuchern angetan. 

Immer wieder ist es ein Erlebnis, per Schiff 25 Minuten auf der Saale zur  
Rudelsburg zu fahren - seit 125 Jahren. Aber auch die Personenfähre zwischen 
Kurpark und Loreleypromenade wird nicht nur von Touristen genutzt.
Zu Bad Kösen gehören 10 Ortsteile – Schulpforte, Hassenhausen, Punschrau, 
Fränkenau, Kukulau, Tultewitz, Schieben, Rödigen, Kleinheringen und Saaleck.
Neues zu den Saalecker Werkstätten unter: https://www.die-das.de/

Schulpforte mit der Landesschule Schulpforta, die 1137 als Zisterzienserkloster 
gegründet wurde, blieb in ihrer Bausubstanz dank der durchgehenden Nut-
zung zum großen Teil erhalten. Hier lernten große Denker, Dichter und Künstler. 
Hassenhausen liegt an der alten Via Regia, deren Verlauf im Wesentlichen der 
heutigen B 87 entspricht und ist mehr als 1100 Jahre alt.

Bekannt ist die Gedenkstätte Hassenhausen durch die Schlacht bei Jena und 
Auerstedt. Der Verein „Gedenkstätte Hassenhausen 1806 e. V.“ hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, an das Geschehen von 1806 in unserer Region zu erinnern. 
Am 18.06.1994 übergab der Architekt Peter Hartmann aus Leipzig das Diorama 
– mit 600 Zinnfiguren, das er in jahrelanger Arbeit fertigte und in dem die Schlacht 
historisch genau dargestellt ist. 
Das Pfarrhaus mit seinem Museum, die Kirche, das Hauptdenkmal von 1906, das 
Denkmal des Herzogs von Braunschweig und 14 weitere Gedenksteine, die wich-
tige Markierungspunkte des Schlachtfeldes von damals sind, gehören zu den 
wichtigen Zeitzeugen. Aktuell kann man die Sonderausstellung „Feldpostkarten 
und Glückwunschkarten 1914/1915“ besuchen. 

Kleinheringen liegt an der Landesgrenze zu Thüringen und wird von dem 
Erlebnisgasthaus „Sonnekalb“ geprägt. Der Vier-Seiten-Gutshof mit historischer 
Bausubstanz hat einen eignen Charme und überrascht mit Museum, Tradition und 
Veranstaltungen. 

In der Stadt Bad Kösen und ihren Ortsteilen lässt es sich gut leben. Es gibt kaum 
Leerstand, junge Familien sind zugezogen, das Miteinander wird gepflegt und 
das Vereinsleben ist vielseitig.

Buchen Sie eine Stadtführung mit Audio-Guide 
24 Stationen in Bad Kösen und Umgebung  
ganzjährig Verleih in der Tourist-Information, Bahnhofstraße 2, Bad Kösen

Veranstaltungen: 
10.06.2022		  Brunnenfest 
17.09.2022		  40 Jahre Rudelsberglauf 
			   (LG Rudelsberg 1995 Bad Kösen e. V.)

11.09.2022		  Tag des OFFENEN DENKMALS 
08.10.2022		  Pilzwanderung

Bad Kösen

Bad Kösen, Kurpark Blick auf Tulltewitz Burg Saaleck und die Rudelsburg links versteckt Saaleck Schulpforta, Kloster
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KIRSCHEN ESSEN IM MITTELALTER

„Mit dem ist nicht gut Kirschen essen“, sagt man, wenn jemand sehr un-
freundlich zu einem ist und man mit dieser Person nicht gut auskommt. Im 
Mittelalter konnten sich nur reiche Menschen Kirschen leisten. Kirschen 
waren selten, damit teuer und standen vor allem in den Gärten von 
reichen Leuten. Wenn die Kirschen reif waren, luden sie ihre Freunde ein 
und ließen sich die süßen Früchte schmecken.
Wer nicht eingeladen war oder sich heimlich unter die Gäste schmug-
gelte, um Kirschen zu essen, wurde solange mit Kirschkernen bespuckt, 
bis er wieder verschwand. Weil die Herrschaften nicht nett waren, war 
mit ihnen nicht gut Kirschen essen.

KIRSCHPFANNKUCHEN 
ZUTATEN:

Mehl		  500 g 
Butter		  200 g 
Zucker		  200 g 
Eier		  5 Stück 
Vanilleschote	 1 Stück 
Backpulver	 1 Teelöffel 
Salz		  1 Prise 
Milch		  200 ml 
Puderzucker	 1 Messerspitze 
Schattenmorellen	 2 Dosen

KARTOFFELDRUCK
Und Du kannst aus Kartoffeln Stempel anfertigen. Halbiere eine mittelgroße bis große Kartoffel der Länge oder der Breite nach, je nachdem, welches 
Format das Motiv haben soll. Dann drückst Du ein Ausstechförmchen in das Fleisch der Kartoffel und schneidest den überschüssigen Rand um das 
Förmchen vorsichtig ab. Solltest Du kein Ausstechförmchen haben, zeichnest Du dein Motiv auf. Eine runde Kirsche lässt sich natürlich schwierig aus-
schneiden, daher solltest Du es erst mit einem Quadrat oder Rechteck versuchen. Anschließend trägst Du mit dem Pinsel die Farbe auf die erhöhte 
Form auf (siehe Foto) und dann kannst Du schon stempeln.

STEMPEL AUS SALZTEIG 
ZUTATEN: 2 Tassen Mehl, 1 Teelöffel Öl, 1 Tasse Salz, 1 Tasse Wasser

1.	 Für den Salzteig das Mehl in eine Schüssel geben, Öl, Wasser und Salz hinzufügen und alle Zutaten gut durchkneten bis ein glatter Teig 
entsteht. Öl auf den Händen verhindert das Ankleben und macht den Teig noch geschmeidiger.

2.	 Anschließend den Teig dünn ausrollen und beliebige Figuren/Buchstaben ausstechen.
3.	 Die Figuren auf ein mit Mehl bestreutes Backblech legen und im Backofen bei ca. 140 Grad (bei Ober- und Unterhitze) ca. 1 Stunde trocknen 

lassen. Falls der Teig dick ist, verlängert sich die Backzeit.
4.	 Um zu prüfen ob der Teig fertig ist, mit einer Gabel auf die Rückseite der Formen klopfen - wenn diese hohl klingen, dann ist der Teig fertig. 

Der abgekühlte Teig kann mit Wasserfarbe - auch mehrfarbig- bemalt werden. 

KREATIV UND GESUND MIT KIRSCHEN

Kirschen gehören mit zu den ersten reifen Früchten und sind sehr beliebt. Nicht nur weil sie gut schmecken, 
sie sind auch sehr gesund und vielseitig verwendbar. Sie enthalten zahlreiche Mineralstoffe wie Kalium, Kal-
zium, Magnesium, Phosphor und Eisen. Auch enthalten sie die Vitamine B1, B2, B6 und Vitamin C. Kirschen 
dienen zudem als Lieferant des Vitamins Folsäure.
Das nachfolgende Rezept geht schnell, ist einfach und schmeckt echt lecker. Die Fotos sollen Dir Mut machen 
selbst nach Rezepten zu sehen oder Deine Eltern zu fragen. Gemeinsam etwas Leckeres zaubern, zusammen 
essen, dass macht nicht nur Spaß – probier es aus!

Naumburg feiert Kirschen

1.	 Eier, Zucker und Butter schaumig rühren. Anschließend Salz, das 
ausgekratzte Mark der Vanilleschote und Milch hinzufügen. Alles 
verrühren und das Mehl mit dem Backpulver zugeben. Der Teig 
sollte geschmeidig sein, eventuell mit Milch nacharbeiten.

2.	 Nun die Hälfte der Schattenmorellen gut abgetropft hineingeben. 
Die andere Hälfte aufkochen und ggf. etwas andicken.

3.	 Den Teig in einer kleinen Pfanne mit neutralem Fett zu Pfannkuchen 
ausbacken und diese mit Puderzucker und heißen Schattenmorellen 
servieren. Dauer: 30 Minuten

KREATIVE STEMPEL SELBST ANFERTIGEN
Mit Stempeln lassen sich nicht nur Briefumschläge oder Geschenkanhänger verzieren, Du 
kannst auch Textilien und Blumentöpfe mit Stempeln gestalten. Stempel kannst Du ganz leicht 
aus verschiedenen Materialien herstellen.
MOOSGUMMI 
Mit Moosgummi hast Du schnell Erfolge. Einfach die Form auf das Moosgummi aufzeichnen. 
Am besten geht das mit einem Permanentmarker frei Hand, mit einer Schere ausschneiden 
und auf den Träger kleben. Es kommt auf das Motiv und den Einsatz an, mit welcher Farbe Du 
stempeln kannst. Stempelfarbe ist beispielsweise dünnflüssiger als Acrylfarbe. Soll Stoff wasch-
bar bedruckt, werden muss Textilfarbe benutzt werden. Anschließend gemäß der Gebrauchsan-
weisung mit dem Bügeleisen fixieren.
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Einsendeschluss 24. Juni 2022.
Senden Sie das richtige Lösungswort per Post an: TWN, PF 1762, 06607 Naumburg
oder per Fax an: 03445 755-102, Kennwort: Kreuzworträtsel. 

Eine Barauszahlung des Gewinns sowie der Rechtsweg sind ausgeschlossen. Der Gewinner ist mit der Veröffentlichung seines Namens einver-
standen. Mitarbeiter der TWN und deren Angehörige sind von der Teilnahme am Gewinnspiel ausgeschlossen.

TWN-Kreuzworträtsel Service
Technische Werke Naumburg GmbH
Steinkreuzweg 9 · 06618 Naumburg 
Telefon 03445 755-0 · Fax 03445 755-102 
www.twn-naumburg.de · info@twn-naumburg.de 
Öffnungszeiten: Mo–Do 9–16 Uhr, Fr 9–13 Uhr 

Kundenbüro Naumburg
Verbrauchsabrechnung Strom, Gas, Wasser  
Salzstraße 15/16, Telefon 03445 755-164 
Öffnungszeiten: Mo 9–13 Uhr, Di + Do 9–13 Uhr/14–18 Uhr,  
Mi geschlossen, Fr 9–13 Uhr 

Bitte benutzen Sie vorrangig den telefonischen Kontakt oder 
schreiben Sie uns per Post oder per E-Mail: 
kundenservice@twn-naumburg.de 

Beachten Sie eventuell eingeschränkte Öffnungszeiten!

Störungsmeldungen rund um die Uhr: 01802 755-222* 
Strom/Gas/Fernwärme/Wasser 
*6 Cent pro Anruf aus dem Festnetz der Deutschen Telekom; max. 42 Cent pro Minute 
aus Mobilfunknetzen 
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Sie können gewinnen! 

Das richtige Lösungswort aus dem 
Kreuzworträtsel Nr. 4-2021 hieß: SILVESTER. 
Dazu erreichten TWN wieder zahlreiche 
Postkarten- und Faxeinsendungen. Vielen Dank! 
Je einen ORIGINAL Naumburger Stollen 
gewannen Sylke Mehlig, Familie Franz und 
Brigitte Wilhelm aus Naumburg. Herzlichen 
Glückwunsch!

In dieser Ausgabe verlosen wir einen 
Innenstadtgutschein im Wert von 50 Euro.
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  1		 Vorsilbe: gegen (griech.)
  2		 Vorname Hemingways
  3		 Katzenschrei
  4		 undeutlich sprechen
  5		 Notizbuch; Tagesordnung
  6		 ugs.: Mähre, Klepper
  7		 Abkürzung für Sekunde
  8		 Wort der Ablehnung
  9		 Bezahlung von Künstlern
10		 große Tür, Einfahrt
11		 Unterkante des Daches
12		 Teil des Bühnenstücks
13		 ungebraucht
14		 Wettkampfstätte, Manege
15		 Winkelfunktion(Mathematik) 

16		 Brauch, Sitte (lateinisch)
17		 dt. Tennisspieler (Tommy)
18		 Affodillgewächs, Heilpflanze
19		 Affe, Weißhandgibbon
20		 englisch: Eis
21		 Rettungshelfer (Kurzwort)
22		 Ansturm auf etwas Begehrtes
23		 abgeschaltet, nicht an
24		 deutsche Schauspielerin 
		  (Barbara)
25		 Griff, Stängel
26		 Spaßmacher im Zirkus
27		 flüchtiger Augenblick
28		 Abschnitt eines Films
29		 Zarenname 
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